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20. Symposium Photovoltaische Solarenergie

Posterbeitrag E6 zu Verbreitungsstrategien und Finanzierungsmodelle

“Tipps und Tricks bei Wirtschaftlichkeitsberechnungen für PV-Anlagen:
Ein Jahr Erfahrungen mit PV - ab wann wird die Berechnung unseriös?”Profit

Allgemeine Randbedingungen
Berechnungsmethode: Kombiniertes Verfahren nach PV

Anlagengröße: 5 kWp
Einspeisevergütung: 54,53 Cent/kWh
Investitionskosten: 25.000 Euro (5.000 €/kWp) (netto)
Finanzierung: 100 % Eigenkapitall

Profit

Ergänzende Randbedingungen konservativ

Spezifischer Jahresertrag: 880 kWh/kWp
Betriebskosten: 2,0 % der Investitionskosten p.a.
Betriebskostensteigerung: 75 % in 20 Jahren
Degradation der Solarmodule: 10 % in 20 Jahren
Rücklagen: Neuanschaffung Wechselrichter

im 11. Jahr zu 1000 €/kW

Ergänzende Randbedingungen seriös

Spezifischer Jahresertrag: 900 kWh/kWp
Betriebskosten: 1,5 % der Investitionskosten p.a.
Betriebskostensteigerung: 50 % in 20 Jahren
Degradation der Solarmodule: 5 % in 20 Jahren
Rücklagen: Neuanschaffung Wechselrichter

im 11. Jahr zu 800 €/kW

Ergänzende Randbedingungen unseriös

Spezifischer Jahresertrag: 950 kWh/kWp
Betriebskosten: 1 % der Investitionskosten p.a.
Betriebskostensteigerung: 0 %
Degradation der Solarmodule: 0 %
Rücklagen keine

Vorteilhaftigkeit

4 %
- 1.966 Euro
2,97 %
> 20 Jahre

Kalkulationszinsfuß:
Kapitalwert:
Interner Zinsfuß:
Amortisationsdauer:

Vorteilhaftigkeit

4 %
- 5.891 Euro
0,63 %
> 20 Jahre

Kalkulationszinsfuß
Kapitalwert:
Interner Zinsfuß:
Amortisationsdauer:

:

Vorteilhaftigkeit

4 %
+ 4.454 Euro
6,08 %
16 Jahre

Kalkulationszinsfuß:
Kapitalwert:
Interner Zinsfuß:
Amortisationsdauer:

- Die einer Photo
voltaikanlage ist gegeben, wenn die Erlöse der Ein
speisevergütung über den betrachteten Zeitraum (in
der Regel 20 Jahre) höher ausfallen als die Kosten
für die Errichtung, Betrieb und Finanzierung der
Photovoltaikanlage. Diese vereinfachende Heran-
gehensweise liefert schnell Ergebnisse, darf aber
nicht überbewertet werden. Wesentliche Gesichts-
punkte einer seriösen Berechnung bleiben hier unbe-
rücksichtigt

- Von einer kann man nur dann spre-
chen, wenn bei der Investition in eine Photovoltaik-
anlage der Einsatz von Eigenkapital mit einer Geld-
anlage bei einer Bank verglichen wird. Bei geringem
Eigenkapitaleinsatz kann durch das Gesetz der klei-
nen Zahlen eine enorme Rendite erzielt werden, die
sich aber nicht auf eine Finanzierung mit höherem
Eigenkapitaleinsatz übertragen läßt.

- Der Verlauf der gibt Aus-
kunft darüber, ob, wann und wie ausgeprägt
eine Finanzierungslücke auftritt. Unabhängig
von Wirtschaftlichkeit und Rendite kann diese
zu Finanzierungsschwierigkeiten beim Investor
führen.

„einfache Wirtschaftlichkeit” -
-

„Solar-Rendite“ Eigenkapitalbindung

Der ent-
spricht dem Zinssatz, zu dem
das zur Finanzierung benötigte
Eigenkapital alternativ ange-
legt werden könnte. Die Wirt-
schaftlichkeit der PV-Anlage
wird hier also in Vergleich ge-
stellt zu einer festen Geldan-
lage.

Kalkulationszinsfuß

Allgemeine Randbedingungen
Berechnungsmethode: Kombiniertes Verfahren nach PV

Anlagengröße: 5 kWp
Einspeisevergütung: 54,53 Cent/kWh
Investitionskosten: 25.000 Euro (5.000 €/kWp) (netto)
Spezifischer Jahresertrag: 900 kWh/kWp
Betriebskosten: 1,5 % der Investitionskosten p.a.
Betriebskostensteigerung: 50 % in 20 Jahren
Degradation der Solarmodule: 5 % in 20 Jahren
Rücklagen: Neuanschaffung Wechselrichter

im 11. Jahr zu 800 €/kW

Finanzierung: KfW-”Solarstrom Erzeugen” 20/3/10
Eff.-Zins Jahr 0 bis 10: 4,05 %
Eff.-Zins Jahr 11 bis 20: 7,00 %

Anfangseigenkapital: 3.200 Euro auf “Solarkonto”

Profit

Ergebnis

Das im Vergleich zu den Investitionskosten geringe Anfangseigenkapital
verzinst sich über die Laufzeit mit 4% Rendite.

Wichtiger als die wenig aussagekräftige Rendite ist bei diesem Projekt
aber der Verlauf der Eigenkapitalbindung!

Der Verlauf der Eigenkapitalbindung zeigt, dass der Anlagenbetreiber
zunächst Geld aus dem Projekt herausziehen könnte. Aufgrund der
Kosten des Wechselrichtersatzes und der hoch angesetzten Zinsen der
Anschlussfinanzierung wird der “Zwischengewinn” aber wieder vollständig
aufgezehrt.

Vorteilhaftigkeit

Kalkulationszinsfuß: 4 %
Kapitalwert: 0 Euro
Interner Zinsfuß: 4 %
Amortisationsdauer: 20 Jahre

Diagramm Eigenkapitalbindung

Wirtschaft-
lichkeit

Eine Anlage, drei Wirtschaftlichkeitsberechnungen:
“konservativ”, “seriös” und “unseriös”

Bei geringem Eigenkapitaleinsatz ist der Verlauf der Eigenkapitalbindung
interessanter als die Rendite

tilgungsfreie
Anlaufjahre

Neuanschaffung
Wechselrichter im 11. Jahr

Zins 7,00 %KfW Zins 4,05 %

Seriösität

Der ist das zuver-
lässigste Aussagekriterium zur
Wirtschaftlichkeit. Ist er positiv,
so ist die Anlage rentabel, d.h.
sie bringt einen höheren Ver-
mögenszuwachs als die alter-
native Geldanlage, für die als
Zins der Kalkulationszinsfuß
angenommen wurde.

Kapitalwert

Der interne oder auch
die entspricht
dem Zins, bei dem der Kapital-
wert gegen Null geht. Die PV-
Anlage bringt denselben Ver-
mögenszuwachs wie die alter-
native Geldanlage.

Zinsfuß
“Solar-Rendite”

Amortisationsdauer: Ermittelt
wird der Zeitpunkt, ab dem das
Ergebnis der PV-Anlage das
der alternativen Geldanlage
unter Beachtung der Kapital-
kosten (Verzinsung) übersteigt.

Bei Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen zu Photovoltaikanlagen
lassen sich drei Herangehensweisen unterscheiden:
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